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Zitat von Susannea

Das ist schön, dass du das für Blödsinn hältst, leider ist es nicht nur einer Freundin so
ergangen, sondern das Berliner Abitur wird gar nicht in Bayern anerkannt. Wie das mit
anderen Bundesländern aussieht, weiß ich nicht.

Aber gut, das man als Bayer so einen Blödsinn nicht zugegebn kann, wundert mich
nicht! Denn das ist der einzige Blödsinn daran, dass es nicht anerkannt wird, nicht die
Aussage!

Gott im Himmel, susannea. Haben sich meine Berliner Mitstudenten mit Berliner Abitur, die
sofort nach dem Abi das studieren an meiner BAYERISCHEN Uni angefangen haben, dann
eingekauft, oder wie? Außerdem gilt seit 1964 das Hamburger Abkommen. In §17 (1) wird
geregelt, dass ALLE Schulabschlüsse von den Bundesländern gegenseitig anerkannt werden.
Wenn heutzutage jemand behauptet, sein Abi würde in einem anderen Bundesland nicht
anerkannt, lügt er einfach wie gedruckt.
Bei der Fachhochschulreife, die durch schulischen Teil und Jahrespraktikum erworben wird,
kann das anders sein.
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